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Neue Atomkraftwerke in der Schweiz -
Fehlinvestition oder Goldesel?



BGH bestätigt Untreue-Urteil gegen Siemens-Manager  
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Verurteilung des früheren Chefs der Siemens-Kraftwerkssparte bestätigt  

deux enquêtes contre Alstom pour corruption  

Alstom: Welche Rolle spielt Holenweger?  
731 Wörter 
31 August 2008 
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CHINE LUTTE CONTRE LA CORRUPTION 

Un dirigeant d'Areva retenu à Pékin  

affaire de corruption visant des responsables chinois du groupe public China Guangdong 
Nuclear power corp (CGNPC). 

TENSIONS SUR LE CONTRAT EPR  

Arrested Japan Vice Min Favored GE  

Korruption als Teil des 
Geschäftsmodells



Markt! – Markt?

Die wichtigsten Verzerrungen des 
Wettbewerbs:

• Quersubventionen aus Zeiten des Monopols
– Riesiger Altbestand an lukrativen Kraftwerken

• Keine unabhängigen Verwaltungsräte
– zB. U-Boote der EDF/Areva im VR der Atel

• Politische Protektion
• Quersubventionen wegen zu tiefen 

Wasserzinsen
• Überhöhte Netzgebühren
• AKWs bezahlen ihre Systemdienstleistungen 

nicht



Die Vertreter aus Frankreich
im Atel Verwaltungsrat

Atomverkäufer finanzieren mit Schweizer Monopolgewinnen den 
französischen Atomapparat

Philippe V. Huet,
Executive Vice 
President EDF FR-Paris

Pierre Aumont, EDF
FR-Paris

Marc Boudier,  GL EDF
FR-Sèvres



Die Denkfehler der Atomlobby
1. Fehler: es gibt keine Konkurrenz
2. Fehler: Das Monopol lebt
3. Fehler: Uran bleibt billig
4. Fehler: es gibt eine Atomrenaissance 
5. Fehler: Atomenergie für 3000 Euro/kW
6. Fehler: Windenergie reicht nicht.
7. Fehler: Windenergie wird teurer
8. Fehler: wir brauchen Bandenergie
9. Fehler: Laufzeit: gesicherte 60 Jahre





Quelle: DEWI 2008

Sachsen-Anhalt: 42% 
Windstrom:
vor oder hinter dem 
Komma?



Strom aus erneuerbaren Energien 
in Deutschland: Zuwachs beschleunigt sich 

EEG (Erneuerbare 
Energien Gesetz) 1998

2004 Beginn 
kostendeckende 
Vergütung für 
Photovoltaik

Stromeinspeise-Gesetz 
1991



Wind 2007: Nummer 1 in Europa unter allen 
Neuinstallationen

Marktanteil  37% aller Kraftwerks- Neubauten in USA

Kraftwerksmix 2007 / 2000-2007 USA und Europa

USA Europa (EU)
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Uran-Lieferdefizit bis 2020: 
180‘000-260‘000 Tonnen



Vorhandene Uran-Ressourcen 
für grössere Neubauten 

ungenügend

World Energy 
Outlook 2006 
S.379



2003-2008
Uranpreis verzehnfacht



Investitionskosten in neue AKWs 
Sicht der IAEA/Swissnuclear
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Reale Kosten von US-
Atom-Reaktoren: 8000-
14000 $/kW
Entwicklung US-$/kW 

Quelle: Keystone-Report:
US Nuclear Power Joint 
Fact-Finding, Washington 
2007



Windenergie: Neuinstallationen 
alle Jahre 2½ Jahre verdoppelt!
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Jährl. 
Zubau
MW Frist bis zur 

nächsten 
Verdoppelung 2n 

n =  
(Anzahl 

Ver-
doppe-
lungen)

1990 250 Start 250 
1994 730 4 500 1 
1995 1290 1 1000 2 
1998 2597 3 2000 3 
2000 4495 2 4000 4 
2003 8344 3 8000 5 
2007 19553 4 16000 6 

 

2.5years 

average 
doubling 

period 



Texas: 5 Milliarden $ für 
Hochspannungsnetze 

45 Milliarden $ für neue Windturbinen
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T. Boone Pickens
Texanischer 
Ölmilliardär
Investiert 10 
Milliarden $ in 
texanische 
Windfarmen

Texas PUC decision July 2008



Texas: netto Einsparung  3.8 Cents pro 
kWh

Quelle: Texas PUC public utility commission
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Price: 4 US-Cents /kWh
wind today cheaper than oil

source: US DOE
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Südliche Nordsee: 
250‘000 km2< 45m  = ~ 7500 TWh

Polygon kann den EU-Bedarf decken
Zwei  Turbinen/ 10 MW per km2



Offshore-Projekte in Europa

Hunderte neuer Windfarmen
onshore und offshore

Offshore
Jahresleistungslinie

Onshore
Jahresleistunglinie
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British round 1, 2 wind zones (left) and Round 
3 (right)

9/11/2008
Rechsteiner: Wind Power - green 

revolution
25

 













Lernkurve Windenergie 
spezifische Investitionskosten für die Erzeugung von 1 kWh/Jahr

sanken von 0,80 to 0.38 �/kWh/a
Quelle: BWE/ISET 2006 







Kostenstruktur der Erneuerbaren:
Anfangs teuer, später eine Goldmine
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IEA-Prognose: Wind stagniert bsi
2020
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Trend

IEA forecasts





Preise steigen - für Kohle, Gas, Uran und 
CO2:



Smoothing effect 
December 2000 wind speeds, 2030 MW amounts
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Windenergie ist Bandenergie in 
einem vernetzten, grossflächigen 

Markt
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Korrelation verschiedener 
Windfarmen in Abhängigkeit 
von ihrer geographischen 
Distanz



Quantensprung bei den 
Windprognosen: Windkraft lässt sich 

prima integrieren
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Signifikante Korrelation: Wo AKWs eine 
Option sind, kommen Erneuerbare nicht 

voran

9/11/2008
Rechsteiner: Wind Power - green 

revolution
47 

Windkraft pro 
Kopf, Länder 
mit 
Atomoption

Windkraft pro 
Kopf, Länder 
mit 
Ausstiegsbesc
hluss oder 
ohne jegliche 
AKW



Zusammenfassung

• Atomkraftwerke sind die teuerste Option
• Mit europäischer Windenergie fährt die 

Schweiz besser
• Die Zeche zahlen die Gebirgskantone. Nur 

mit massiven Quersubventionen aus der 
Wasserkraft kommen neue AKWs über die 
Runden.

• Im offenen Markt haben neue AKWs keine 
Chance.



Wie stoppen wir diesen 
gefährlichen Unsinn?

1. Wasserzinsen freigeben. Kantone sollen 
diese selber festlegen und die Gewinne von 
alten Wasserkraftwerken abschöpfen.

2. Keine Quersubventionen aus der 
Netzgesellschaft.

3. ein massives Nein zu neuen AKWs an der 
Urne. 

4. Wir müssen die Netzgesellschaft ausmisten
– Vertreter aller Stakeholders in den VR
– Also: Industrie, grosse + kleine Konsumenten, 

Kraftwerkbetreiber, Bund und Kantone


